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Politiſche Ueberſicht
Die Schlacht iſt geſchlagen Die Oppoſition iſt beſiegt und

dem Grafen Caprivi wird der Ruhm und der Lohn für ſeinen
Trinmph nicht fehlen Alle Rechnungen über die Zahl der
Geguer und der Freunde der Militärvorlage bei den jüngſten
Wahlen ſind einſtweilen hinfällig Denn man hat regelmäßig
die Abgeordneten der Oppoſition genommen oder die Kandi
daten und dann zuſammengezählt wie viele Stimmen ſie ins
Ken erhalten haben um ihnen die Stimmen derjenigen

ndidaten entgegenzuſtellen die als Freunde der Vorlage
betrachtet wurden Jedermann weiß daß man bei den Wahlen
weit weniger für eine Sache als für eine Perſon ſtimmt
Es giebt beiſpielsweiſe in unſerem Wahlkreiſe eine ganz erkleck
liche Zahl von Gegnern der Militärvorlage die dennoch für
Dr Alexander Meyer geſtimmt haben Selbſt Freiherr von
Mauteuffel hat erklärt daß die Militärvorlage nicht eigentlich
die Wahlparole geweſen ſei und in der konſervativen Partei
am wenigſten Wenn man die konſervativen Wähler über die
Militärvorlage hätte abſtimmen laſſen wäre vermuthlich ein
noch ungünſtigeres Reſultat herausgekommen als am 15 Juni
Freilich kommt es bisweilen nicht ſo ſehr auf die näheren
Umſtände einer Abſtimmung als auf ihr poſitives Ergebniß
an Und wenn auch nur mit einer Stimme Mehrheit ein
Geſetz angenommen iſt ſo iſt es Geſetz Denn es iſt die
Frucht des verfaſſungsmäßig ermittelten Volkswillens Ob
die Wahlkreiſe richtig eingetheilt ſind aus welchen Gründen
dieſe oder jene Wählerſchaft geſtimmt hat das alles kann jetzt
nicht in Betracht kommen Denn hier ſind die Verhältniſſe
bei den jüngſten Wahlen genau dieſelben wie bei den früheren
Wenn man aber von Wahlbeeinfluſſungen redet ſo wird man
ehrlicherweiſe nicht leugnen können daß ſich die Wahlen kaum
je ſo frei vollzogen haben wie unter dem Grafen Caprivi

und dort mag ein Uebergriff eines untergeordneten
eamten vorgekommen ſein aber nirgends haben ſich die

Miniſter die Oberpräſidenten die Regierungspräſidenten und
Landräthe bis hinunter zu dem letzten Kreisſchreiber und
Gensdarm ſo ſyſtematiſch in die Wahl eingemiſcht wie es
in den Zeiten des Herrn von Puttkamer vorgekommen iſt
Jedenfalls iſt der Erfolg des Grafen Caprivi durch dieſe
Zurückhaltung nicht abgeſchwächt worden

Allen Vorausſagen zum Trotz ſind die Wahlen wenigſtens
hinſichtlich der Militärvorlage zu Gunſten des Reichskanzlers
ansgefchlagen und welche Folgen dieſer Sieg haben wird das
läßt ſich heute noch nicht überſehen Das aber läßt ſich aller
dings überſehen daß nichts für die freiſinnige Partei ver
hängnißvoller geworden iſt als ihre Selbſtzerſetzung bei Be
ginn der Wahlbewegung Es iſt kaum zu verſtehen wie
gewiegte Politiker ſo wenig Fühlung mit der Wählerſchaft
hatten um im Vertrauen auf den Zug nach links eine der
artige Maßnahme zu unternehmen ohne zu beſorgen daß die
Verwirrung die naturgemäß in die Wählerſchaft getragen
wird ſich an ihren Urhebern bitter räche Und nun tritt an
demſelben Tage an dem der Reichstag auseinandergehen ſoll
au demſelben Tage an dem die letzte und endgiltige Abſtim
mung über die Militärvorlage erfolgt der Parteitag der
Freiſinnigen Volksparkei zuſammen Wenn man da
nicht blos tönende Worte machen wollte ſo müßte man zu
nächſt Abrechnung über die Vergangenheit halten man müßte
fich mit der Parteileitung über die Selbſtherrlichkeit aus
einanderfetzen mit der über den Kopf der ganzen Wählerſchaft
hinweg die Zerſchlagung der Partei erfolgte Nur die Ueber

treibung des perſönlichen Einfluſſes konnte die Vorausſetzungfür eine ſolche Handlung ſein Aber eine ſolche perſönliche
Politik kann wenn auch nicht gerechtfertigt ſo doch entſchuldigt
werden einzig und allein durch den glänzenden Erfolg Wo
obenein der Mißerfolg hinzukommt da wird der politiſche
Staatsſtreich zur komiſchen Farce Sobald der Partei
tag der Freiſinnigen Volkspartei zuſammentritt gehört
die Militärvorlage der Vergangenheit an Es iſt für die
übrigen Parteien ein billiges Vergnügen ſich an den beiden
Gruppen der Linken zu reiben die beide proviſoriſche Namen
haben beide proviſoriſch an dem früheren gemeinſamen Pro
gramm feſthalten und nur in der Organiſation allerdings
weit von einander abweichen Denn bei der Freiſinnigen Volks
partei wird alles von oben organiſirt und in ihren Partei
erlaſſen wird ansdrücklich der Parteitag ein Organ der
Parteileitung genaunt bei der Freiſinnigen Vereinigung aber
ſoll ſich die ganze Organiſation von unten aufbauen auf der
Grundlage der Wählerſchaft unter nicht nur gleichberechtigter
ſondern maßgebender Mitwirkung derjenigen Parteigenoſſen
die den Parlamenten nicht angehören Aber dieſer Unterſchied
iſt nur von geringem Belang wenn ſonſt alles in beiden

Gruppen wäre wie es ſollte Da aber erſcheint das Verhält
niß der beiden Fraktionen zu einander nachgerade der großen
Menge der freiſinnigen Wähler die weniger auf die Perſonen

als auf die Sache ſehen vollends unverſtändlich Da die
Militärvorlage abgethan iſt haben beide Gruppen nur noch

ſchaftlichen und finanziellen Fragen Wir wiſſen nicht wo
durch ſich beide Gruppen auf allen dieſen Gebieten überhaupt
im ganzen Bereiche der Reichspolitik unterſcheiden ſollen Das
aber iſt das Traurigſte bei dieſer Thatſache daß man erkennen
muß wie weniger ſachliche Meinungsverſchiedenheiten als
perſönliche Unverträglichkeit und Verketzerungéſucht die Hinder
niſſe für die Bildung einer großen einheitlichen liberalen
Partei abgeben Heute hätte eine ſolche große liberale Partei
größere Ausſichten maßgebenden Einfluß auf die Geſetzgebung
zu gewinnen als je unter dem Fürſten Bismarck Aber es
ſcheint das Loos gerade der liberalen Partei zu ſein dem
alten Erbübel der Deutſchen der Zerriſſenheit der Uneinigkeit
nach wie vor ihren Tribut zu zollen Die Macht der konſer
vativen Partei im Staatsleben hat ihren Grund nur in der
Zerſplitterung der liberalen Partei Ob dieſe Erkenutniß
nach Annahme der Militärvorlage allenthalben die liberale
Wählerſchaft durchdringen wird das iſt mehr als zweifelhaft
Die Linke nimmt zwar einen Anlauf ſich auf eine Wieder

geburt vorzubereiten vorerſt aber ſcheint ihr noch eine recht
lange Leidenszeit bevorzuſtehen ehe alle ihre Mitglieder
Leſſing s Mahnung verſtehen und befolgen daß der Knurr
auch den Kunbben vertragen müſſe

Unter dem Eindruck der letzten Reichstagswahl ſchreibt ein
angeſehener Patriot und nationalliberaler Parteiführer ſeiner

Se en Heimath der Münchener Allgemeinen Zeitung
Nr 181 einen Brief voll Klagen über den Mangel an

Begeiſterung und Vertrauen in ſeinem Bezirk den die Stich
wahl ans Centrum gebracht hat Der Brief iſt ein ſo auf
richtiges Zeugniß für die Schwachmüthigkeit die in Deutſch
land viele Kreiſe erfaßt hat und ſpricht eine ſo hoffnungsloſe
politiſche Naivität aus daß die Grenzboten ſich veranlaßt
ſehen ſolchem verkehrten Bismarckkultns ein paar Worte
zu widmen Der Brief ſieht alles Uebel in der Entlaſſung
Bismarcks nur in ihr Bismarck allein war es der die
demokratiſchen kosmopolitiſchen Süddeutſchen zu guten Reichs
dentſchen gemacht hat
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Magnet weggenommen der uns nach dem Norden net
hat Daher Mangel an Vertrauen zur Regierung
ſtinimung ſogar Abnahme der Popularität des Kaiſers Dazu
bemerken nun die Grenzboten die bekanntlich auf kouſerva
tivem d h dabei durchaus ſelbſtändigem Boden ſtehen und
die nichts weniger als bismarckfeindlich ſind folgendes

Wir fragen Wo bleiben denn die eigenen Febles der ba
Nationalliberalen der Unduldſamſten dieſer Partei
welchen Eindruck mag dieſes Gewinſel auf den großen 3
Staatsmann in Friedrichsruh machen Mit welchem Gefühl
mag er auf die Zeit Surigeren wo er mit r
Politikern arbeiten mußte Waren keine anderen Gründe
ſtark genug die Süddeutſchen dem Norden zuzudrängen als
nur die Politik Bismarck s Giebt es denn keine Logik in der
Geſchichte die unerbittlich aus der ung der Jahr
hunderte den Schluß zog daß in Deutſchland die Zerſplitterung
aufhören und die Einheit erſehen müſſe Welches deutſ
Kleinparlament hatte ehe Bismarck s Stern aufging eine
überzeugte kleindeutſch nationale Mehrheit wie das badiſche
Wir glauben Bismarck ſo warm zu verehren wie nur irgend
ein deutſcher Mann haben aber inimer geglaubt daß der
dank den wir ihm zollen könnten in der Nacheiferung ſeines
großen Beiſpiels beſtehe Und deswegen haben wir ſeit jenen
traurigen Märztagen niemals die Hände in den Schoß gelegt
ſondern unverdroſſen für das Vaterland ſerige eitt über
zeugt daß nach göttlichen Geſetzen doch einmal der Tag
kommen mußte wo wir das Schiff ohne Bismarck ſteuern
mußten Jm Leben eines großen Volkes kann es ſo ſagten
wir uns zuletzt doch nicht auf ein paar Jahre mehr oder
weniger ankommen die es ohne einen Mann ſich erhalten
muß der all ſein Vertrauen und ſeine Liebe beſaß Menſchen
kommen und eben Völker beſtehen wenn ſie es werth
ſind Bismarck am Steuer und wenn er das volle Vertrauen
ſeines Herrn beſäße würde Deutſchland heute nicht r
machen Die Welt würde nur noch mißtrauiſcher dem Augen
blicke entgegenſehen wo ſein Volk die erſten Schritte ohne ihn
zu thun hätte Wir wagen es die Ketzerei auszuſprechen
Deutſchland in den Augen der Welt nur gewonnen hat
den Beweis daß es auch ohne Bismarck ſtehen und gehen
kann Treue iſt ſchön und edel und wir werden ſie dem
Vater unſeres Vaterlandes immer und ewig bewahren Aber
das Vaterland über die Perſon Und müßte es gegen Bismarck
geſchehen wir würden nie durch trauernde Rückblicke unſere
Stärke ſein Werk zu erhalten glauben ſondern nur dadurch
daß wir in möglichſt vielen Deutſchen jene Eigenſ
pflegen die wir an ihm bewundern und lieben die Feſt
die Klarheit den bei aller Wärme des Herzens kühlen Ver
ſtand in allen Dingen des Staates So ſtatten wir ihm am
beſten unſeren Dank ab und ſo hoffen wir allen Jammer
prinzen zum Trotz noch lange zu beweiſen daß er ſeinem
Volke geſchenkt war damit es von ihm lerne und daß er ſeine
Aufgabe uns zu ſtählen erfüllt hat

Die Aelteſten der Berliner Kaufmannſchaft äußern ſich in
dem eben erſchienenen Jahresbericht über die wirthſchaftliche
Lage des Jahres 1892 u a wie folgt

Der Niedergang faſt aller Arten der gewerblichen und
Handelsunternehmungen der in der zweiten Hälfte 1890 ein
geſetzt im Jahre 1891 ſich beſchleunigt hatte hat auch 1893
angedauert und es war am Schluſſe deſſelben noch nicht
ſicher zu erkennen ob die Bewegung ihren tiefſten Punkt er
reicht und wiederum eine aufſteigende Richtung eingeſchlagen
habe Es ſteht dieſer Niedergang zu dem Aufſchwung der
vorangegangenen Jahre in einem urſächlichen Zuſammenhange
Unterſtützt wurde die Bewegung durch die hochverzinsliche An
lage deutſcher Kapitalien in wirthſchaftlich minder entwickelten
auswärtigen Staaten Die ſchlechte Ernte des Jahres 1891
an vegetabiliſchen Lebensmitteln erſtreckte ihre Folgen die
Lebensmittelvertheurung und die dadurch bewirkte Ver

Mit Bismarck hat man den ſtärkſten
minderung des Abſatzes der leichter zu entbehrenden Güter
noch weiter in das Jahr 1892 hinein welches letztere dann

Nachdruck verboten

Eine Eisbahn im Hochſommer
Alſo das wäre alles was der ſo hochgerühmte Fortſchritt

der Kultur der Triumphzug der Technik mit ſich gebracht
Gegen die Lähmung unferer Kräfte unter der laſtenden
Schwüle des Sommers gegen die Unbehaglichkeit Entnervung
Schläfrigkeit Arbeitsunfähigkeit keinen Schutz Wenn der
mittägliche Brand mit ſaufter Beharrlichkeit in unſeren Fenſtern
liegt und im Thermometer der verzweifelnde Queckſilberfaden
ſich in die Höhe ſträubt dann vermag der Menſch aus all
den Segnungen ſeiner Maſchinenwelt nicht die kleinſte Erquickung
d en Und dennoch wäre es denn gar nicht denkbar
daß wir mitten in dieſe Bratpfanne in der wir ſchweißbedeckt
trübſelig ſchmoren eine Eisoaſe hinzauberten eine Winter
ländſchaft mit fächelnder Kühle einen erſtarrten Waſſerſpiegel
über welchen eine fröhliche friſch aufathmende Menſchenmeige
auf Schlittſchuhen ihre haſtig geſchlungenen Bahnen zieht
Wie die Sage erzählt hat einſt Albertus Magnus der geniale
Biſchof ſeinem Fürſten als dieſer ihn im Winter beſuchte
mitten in ſeinem Empfangsſaale einen blühenden Garten vor
gezaubert Wir nüchternen Leute von heute wir vermuthen
daß es das erſte Treibhaus war deſſen Erfindung der berühmte
Gelehrte ſich zuſchreiben darf Der Volksmund freilich der
damals noch abergläubiſch phantaſirte hat aus dieſem hübſchen
Taſchenſpielerſtückchen ein Werk von übernatürlicher Schöpfer
kraft von Zauberei gemacht Sollten wir heute dank den
Fortſchritten der Wiſſenſchaft nicht in der Lage ſein auch das
Gegentheil zu bewirken und unter die blumen und blüthen
weckende Sonnengluth ja ſelbſt mitten in die vernichtendeAtmoſphäre Afrikas die arren Eisgefilde des Nordens hinein

zukryſtalliſiren
Die Pariſer das muß man ihnen laſſen ſind ganz auf der

Höhe der Sitnation ſie haben das Stück bereits zu Wege
gebracht und wenn der Fremde in der Rue de Clichy ſeinen
Weg die Häuſerfront entlang nimmt dann entdeckt er auf
einer großen Tafel über der Etugangspforte einer eiſengedeckten
Halle die Jnſchrift Am Nordpol

Das Feuer mußte Promethenus heimlicherweiſe den
Göttern entwenden das ſtarre Eis dagegen nahm der Menſch
aus ſeiner eigenen Bruſt Aber Scherz beiſeite das Bedürfniß
unſerer Jnduſtrien nach Kühlmitteln iſt ein ſo hervorragendes
geworden daß die Ausbeutung der natürlichen Eisfelder nicht
mehr genügen kann Die großartigen m des modernen
Welthandels haben zwar Eistransporte geſchaffen welche die
mit Hobeln Pflügen und Kreisſägen auf nordamerikaniſchen
Seen gereinigten und herausgeſchnittenen Eisplatten in Schiffs
ladungen nach den Staaten des Südens nach Mexiko und
Braſilien nach Weſt und Oſtindien Ceylon und Hongkong
Sicilien und Egypten führen Boſten und New York ſind
die Hauptlager dieſes Handels der die Kälte des Nordens
nach den Tropenländern hinüberträgt und ſich als lohnend
erweiſt Jn einem guten kaltwinterigen Jahre liefert ein Acre
Seeſpiegel für nicht weniger als 2000 M Eis ſo wirft
das todte ſtarre Waſſer einen reicheren Ertrag ab als frucht
bares Ackerland Jn Europa ſind es Norwegen und die
Schweiz welche die warmen Länder damit verſehen die
Schweiz aus dem unerſchöpflichen Schatze dem ewigen Eiſe
der Gletſcher Auch von den oberbayriſchen Seen wird Eis
verſchickt Aber die Koſten ſind zu hoch die Beſchaffung zu
umſtändlich Man greift deshalb zum Mittel der kiinſtlichen
Eisfabrikation Insbeſondere ſind es die Bierbrauereien
welche ſeitdem die Fabrikation des unnerhn Bieres in ſo
hohem Grade zugenommen hat der Kühlmittel für den
monatelangen Entwickelun räe in den Gär und Lagerkellern bedürfen Dazu ſge len z noch eine Anzahl anderer

Fabrikzweige Spiritüs Zucker Kunſtbutter Paraffin Leim
Farben uſw Sie benöthigen alle niedrige Temperaturen Die
großen Schlächtereien die Fleiſchexportgeſchäfte ſie können
die erhaltende Kälte ebenſowenig entbehren als unſere übrigen
Jnduſtrien die Wärme des Dampfes Schiffe mit Kaltluft
maſchinen ausgerüſtet bringen den Handelshäfen des britiſchen
Juſelreiches gefrorenes Schlachtfleiſch das in Auſtralien ver
laden wurde und deſſen Zexſetzung und Fäulniß durch die
künſtlich erzeugte Kälte aufgehalten wird und aus den fiſch
reichen Seen Nordamerikas langen delikate Lachſe in voller

Friſche an Faſt ebenſo wichtig wie die Nahrung ſind unter
den Sommergluthen des Südens die Erfriſchungsmittel die
Limonade der Eiskaffee das Mazagran das Gefrorene oder
wie man es in Norddeutſchlaud nennt das Speiſeeis

Wie ſtellt man Kälte her Durch Entziehung von Wärme
Wenn wir einige Tropfen Aether auf die Hand ſchütten daun
verdampft er und verwendet Wärme zu dieſer S
ſeines Zuſtandes er entzieht dieſe Wärme unſerer Haut
läßt auf der Handfläche ein ſtarkes Kältegefühl zurück Für
die Eisfabrikation im großen wird am häufigſten Ammonigk
angewendet Dieſe Flüſſigkeit ſiedet ſchon bei 33 38 Grad
unter unſerer Nulltemperatur Sie verdampft in Nöhren
und wenn ſich rings um dieſe herum Waſſer befindet ſo wird
letzterem die Wärme entzogen das Waſſer gefriert zu Eis
Die Ammonigkgaſe werden daraufhin durch eine Pumpe aus den
Röhren gepreßt herausgeſaugt und wieder zu einer Flüſſigkeit
zuſammengepreßt Und nun kann dieſe Flüſſigkeit von neuem
zur Kälteerzeugung verwendet werden So dient eine und
dieſelbe Menge Ammoniak immerfort ein ſteter Kreislauf ein
unaufhörlich ſich erneuerndes Spiel

Die bereits erzielten bedeutenden Fortſchritte in dem Baue
der Kühlmaſchinen geſtatten uns nun die Löſung unſeres inter
eſſanten Sommerproblems nämlich die Herſtellung einer künſt
lichen Eisbahn Die Rollſchuhe das ating rink jeneskärgliche Surrogat für die Winterfrenden des öh tteiſes ver

mögen den Liebhaber des echten Schlittſchuhſportes nicht zu
befriedigen Es gingen deshalb vor etwa vier Jahren einige
pariſer Unternehmer daran eine künſtliche Eisfläche z ſchaffen
welche der Juliſonne den Trotz alle Jahreszeiten überdauern
ſollte Jn der Rue Pergoleſe war eine große Areng die verwandelte man in einen Teich und Je Teich den ge
dachte man feſt frieren zu laſſen Aber eAnſtrengungen der dampfenden und pruſtenden Ma
wollte das Waſſer nicht ſtarr werden Nur rings an den
Rändern wo ſie a nen konnte bildete ſich wie zum
eine ſchwache Ciskruſte die Mikle blieb ein an betrübend

J er Tümpel Das Unternehmen mußte aufgegeben werdens
ie Maſchinen ſtanden ſlill die Kapitalien waren verlor



behörde erforderlichenfalls pflichtmäßig hingewirkt werden
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Taxe zu ermittelnden Werthes zu ſtehen kommt jede Aus

auf 15 Grad Wärme geheiztiſt ſieh anf

e

allerdings in ſeiner zweiten Hälfte durch eine gute Ernteeinigen L bot der en er e ute
kam Der Abfatz nach dem Auslande der Ernährer eines

ſo großen Theiles unſerer ſadſirie begegnete erhöhten
Schwierigkeiten die vielfach nur durch Herabſetzung der

reiſe überwunden werden konnten vielfach aber auch ſich un
berwindbar zeigten Die Zollerhöhungen des Auslandes

machten ſich unangenehm fühlbar Verſchiedentlich ſo in den
Vereinigien Staaten in Dänemark und den ſkandinaviſchen
Kändern zeigte neu entſtandene einheimiſche Jnduſtrie ſich der
Konkurrenz der unfrigen gewachſen oder mit dem Beiſtande
der Zölle überlegen Die neuen Handelsverträge ver
mochten dem gegenüber einen genügenden Erſatz noch nicht zu
ſchaffen Endlich beſchränkt das fortwährende Fallen des Silber
preiſes ſtark die J der aſiatiſchen Länder mit
Silberwährung u allen den ungünſtigen Momenken die
auch in früheren Jahren ſchon mehr oder minder häufig auf
getreten ſind kam noch die Cholera hinzu

Von zuverläſſiger Seite wird uns geſchrieben Die Saale
Zeitung hat in dem Hauptblatte ihrer Morgen Ausgabe
Nr 297 vom 28 Juni d J den Jnhalt einer offiziöſen
Mittheilung dieſelbe entſtammte den Berl Pol Nachr Red
veröffentlicht in welcher die Frage erörtert wird ob undinwieweit die öffentlichen Spartaſſen im Hinblick auf S 39

der Vormundſchafts Ordnung vom 5 Juli 1875 bei der
hypothekariſchen Anlegung ihrer verfügbaren Beſtände die Taxen

rivater a n zu berückichtigen in der Lage ſeien Jm Anſchluſſe hieran und unter
dem Hinweis anf die erprobte Leiſtungsfähigkeit der großen
deutſchen PrivatFeuerverſicherungsGeſellſchaften welche den
öffentlichen Societäten in jeder Beziehung gewachſen ſeien
wird in dem erwähnten Zeitungsartikel dargelegt daß eine
obrigkeitliche Begünſtigung der letzteren lediglich eine un
begründete Beſchränkung der geſetzlich frei gegebenen Verſiche
rungsnahme bedeuten und ſozialpolitiſche Unzufriedenheit
erzeugen würde Zur Erläuterung dieſes Satzes und der
Angabe daß in den an der Regelung der erörterten Frage
intereſſirten Kreiſen vornehmlich in der Provinz Sachſen und
in den thüringiſchen Staaten neuerdings eine wachſende Be
unruhigung um ſich greife wird die weitere Behauptung auf
geſtellt daß der RegierungsPräſident in Merſeburg auf Ver
anlaſſung des Ober Präſidenten der Provinz Sachſen voreiniger Zeit eine Verfügung an die ſtädtiſchen Sparkaſſen des

RegierungsBezirkes mit der Anweiſung erlaſſen habe künftig
nur noch ſolche Liegenſchaften zu beleihen welche bei einer
öffentlichen Societät verſichert ſeien Wie der Artikelſchreiber
fortfährt hatte ſich gegen dieſe plötzliche Aenderung des be
ſtehenden und allgemein zufriedenſtellenden Zuſtandes der
Gleichberechtigung zwiſchen Societätsgenoſſen und Privat
verſicherten eine lebhafte Agitation nicht nur unter den
Hansbeſitzern ſondern auch von ſeiten der Spar
kaſſen Vorſtände ſelbſt bezw der Magiſtrate er
hoben Dieſen Behauptungen gegenüber und zur Be
leuchtung ihrer Tendenz genügt die Feſtſtellung der
Thatſache daß der Regierungspräſident in Merſeburg eine
Cirkular Verfügung des angegebenen Jnhalts an die ſtädtiſchen
bezw überhaupt die öffentlichen Sparkaſſen des Bezirkes
keineswegs erlaſſen hat Die an die Annahme des Erlaſſes
einer ſolchen generellen Verfügung in dem fraglichen Zeitungs
artikel geknüpften Erwägungen und Folgerungen entbehren
daher der Begründung Jm übrigen verſteht ſich von ſelbſt
daß ſoweit nach den Statuten der öffentlichen Sparkaſſen für
die Werthermittelung bei Liegenſchaften die Vorſchriften des

39 der Vormundſchafts Ordnung maßgebend ſind anf die
egchtung dieſer geſetzlichen Beſtimmungen von der Aunufſichts
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muß Daß aber die hier in Betracht kommende Vorſchrift in
S 39 a a wonach eine Hypothek oder Grundſchuld für
ſicher zu erachten iſt wenn ſie bei ſtädtiſchen Grundſtücken
innerhalb der erſten Hälfte des durch die Taxe einer öffent
lichen Fener Verſicherungs Geſellſchaft oder durch gerichtliche

legung oder Erweiterung im Sinne der Darlegungen des er
wähnten Zeitungsartikels grundſätzlich ausſchließt bedarf
keiner weiteren Begründung

Eine längſt fällige Schuld gegen die Volksſchule und den
Lehrerſtand iſt durch die neuerlich getroffene Beſtimmung des
Kultusminiſters eingelöſt worden nach welcher in Zukunft von
der Verwaltung unbeſetzter Lehrerſtellen durch Präparanden
grundſätzlich Abſtand genommen werden ſoll Bisher galt im
Lande der Schulen das Unerhörte nicht für unerhört daß
Unterricht und Erziehung der dreizehn und vierzehnjährigen

randenſchülers gelegt werden konnte Hoffentlich räumt derine mit m von den Lehrern am lebhafteſten be

klagten Uebelſtande auf daß zu Lehrern der Präparanden
meiſt vur junge Männer beſtellt werden die eben das Seminar
durchlaufen haben denen deshalb ſo ziemlich alle Eigenſchaften
abgehen die ein erzieheriſches Uebergewicht den angehenden
Lehrern gegenüber begründen können

Dr Karl Peters hat wie die Poſt berichtet in einem
Privatkreiſe geäußert daß er an die Ermordung Emin
Paſchas nicht glaube Emin Paſcha genieße überall ein ſo

Anſehen daß niemand es wagen würde ihn zu über
allen Daß er durch Krankheit dahingerafft ſein könne ſei

natürlich möglich aber auch das jetzt un wahrſcheinlich Nach
einer dieſer Tage aus Bagamoyo eingetroffenen Nachricht ſei
Emin Paſcha übrigens bereits wohlbehalten am Kongo an
gelangt

Nach Privatbriefen aus Deutſchſüdweſtafrika hat Haupt
mann v François am 18 Mai einen zweiten Angriff auf
Hendrik Witboi s Feſtung Hornkranz unternommen Warum
der Platz nach der Erſtürmung am 12 April nicht beſetzt ge
halten worden iſt bleibt unklar Als am 18 Mai der zweite
Sturm unternommen ward zeigte ſich daß Witboi in der
v nur eine Wache von 18 Mann zurückgelaſſen hatte
die ſofort Reißaus nahmen Der Feind hatte ſich unterdeſſen
in ſeiner ganzen Stärke auf dem Berge Hungas verſchanzt
Auf dem Marſche dorthin kam es zu Patrouillengefechten bei
welchen drei Soldaten verwundet wurden Abends beim
Sammeln fehlte der Reiter Müller der jedenfalls von den
Leuten Witboi s gefangen und umgebracht war Hauptmann
v Frangçois überzeugte ſich daß Hungas ohne bedeutende Ver
luſte nicht zu nehmen ſei er kehrte deshalb nachdem er Horn
kranz mit 2 Unteroffizieren und 25 Mann beſetzt hatte nach
Windhoek zurück Hungas der einzige Punkt auf dem ſich
Witboi noch halten kann ſoll angegriffen werden ſobald zwei
in Walfiſchbai lagernde Kanonen zu deren Abholung Sergeant
Zachalowski mit 27 Mann bereits abgeſandt war an Ort
und Stelle geſchafft worden ſind

Jn den diplomatiſchen Kreiſen der türkiſchen Hauptſtadt die
für die Pforte eine uneigennützige Freundſchaft hegen bemerkt
man mit lebhaftem Bedauern daß die im Vorjahre durch die
Berufung des berühmten belgiſchen Generals Brialmont auf
die Tagesordnung gelangte Frage der Verſtärkung der Vos
porns Befeſtigung und einer weiteren entſprechenden Sicherung
Konſtantinopels durch Fortifikationen zu Lande wieder voll
ſtändig eingeſchlafen iſt Die dringende Nothwendigkeit dieſer
Maßregeln wie ſie in den Berichten Brialmont s dargelegt
wurde wird türkiſcherſeits erkannt und die beachtenswerthe
Broſchüre eines ehemaligen deutſchen jetzt in türkiſchen Dienſten
ſtehenden Offiziers Darf Rußland einen Angriff gegen den
Bosporus wagen hat weitere Kreiſe hierüber zur Genüge
aufgeklärt Von den Vorſchlägen Brialmont s iſt bis jetzt gar
nichts zur Ausführung gelangt die wiederholten Anregungen
des belgiſchen Generals nochmals nach Konſtantinopel zu kom
men um ſeine Pläne im einzelnen auszuarbeiten wurden un
berückſichtigt gelaſſen Die einzige Verſtärkung der Bospornus
Befeſtigung die mit dem Aufenthalt Brialmont s in Konſtanti
nopel in Angriff genommen wurde iſt die Verlängerung der
Batterie von Madſchar Kale am rechten Flügel die mit 24 cm
Krupp Geſchützen armirt werden ſoll Für ein Weiterarbeiten
in dieſer Richtung ſind keinerlei Anzeichen wahrzunehmen

Zur nähern Beleuchtung der jüngſten Vorkommniſſe in
Siam iſt es augezeigt noch einmal auf die vorhergegangenen
Ereigniſſe zurückzugreifen Der Streit dreht ſich um den
Beſitz der Ufer des Mekhong und die Schiffahrt auf dem
Fluſſe Nachdem ſich herausgeſtellt hat daß die beiden Waſſer
ſtraßen Tongkings der Rothe und der Schwarze Fluß nicht
ſoweit ſchiffbar ſind um auf ihnen Yünnan die ſüdweſtlichſte
Landſchaft des weiten chineſiſchen Reiches dem franzöſiſchen
Handel zu erſchließen ſind die Kolonigalſchwärmer in Frankreich
auf den alten Plan zurückgekommen von Cochinching und
Cambodſcha aus auf dem Mekhong gegen das Reich der Mitte
vorzudringen Zu dem Zwecke ſind neuerdings einigermaßen
gewaltſam Beſitzanſprüche Anams auf das linke Mekhonglfer
konſtruirt worden obwohl Frankreich bisher ſtillſchweigend die
Herrſchaft Siams in dieſer Gegend anerkannt hat Siam
hat ſoweit nachgegeben daß es ſich erboten hat auf dem linken
Ufer des Mekhong auf der Waſſerſcheide zwiſchen Siam undAnam eine 300 Beeilen lange und 30 Meilen breite neutrale

Dorfjugend Knaben wie auch Mädchen auf Monate ja
Jahre in die Hände eines nur wenige Jahre älteren Prä

Zone zu ziehen und ſie als Grenze anzuerkennen Darauf hat
Frankreich damit geantwortet daß es die ſiameſiſchen Poſten

Der Direktor hatte zwar die originelle Jdee aus einer Eis
fabrik Eisblöcke herbeiſchaffen zu laſſen und mit denſelben
ſeinen künſtlichen Schlittſchuhlaufplatz zu pflaſtern Allein auch
das ſchlug fehl Die Maſchinen vermochten nicht einmal die
Kälte zu unterhalten Die Eisſtücke ſchmolzen raſch zu
gen und in das Thauwaſſer miſchten ſich die Thränen der
ktionäre Doch war die Sache möglich ſie hing nur von

einer Kleinigkeit ab und dieſe Kleinigkeit zu erſinnen ins Werk
zu ſetzen und dadurch über das widerſpänſtige Waſſer zu
triumphiren iſt erſt im Oktober v J gelungen Es handelte
ſich um eine ziemlich große Waſſerfläche von nicht weniger als
720 qm Das erſte mal hatte man gerade ſo wie jetzt unter
der Waſſerfläche Schlangenröhren angeordnet durch dieſe
wurden die kälteerzengenden Ammoniakgaſe durchgejagt Allein
die Röhren waren nicht dicht genng und die t nicht
kühlend genng um die nöthige Kälte zu erzeugen Es blieb

dem Zeit ſich wieder an der Luft zu erwärmen
Man muß nämlich im Auge behalten daß die Röhren welche
in vielen Windungen über den ganzen Boden des Teiches
jingen eine Geſammtlänge von nicht weniger als 5 km bee Dieſes mal nun wurde das Verfahren geändert Man

eß nicht das verflüchtigte Gas durch die Röhren kreiſen
ſondern brachte mit Hilfe deſſelben erſt eine Flüſſigkeit welche
bei dieſen tiefen Wirt noch nicht feſt friert auf den
nöthigen Kältegrad Dieſe Flüſſigkeit iſt Kalciumchlorür Sie
e mit einer Temperatur von 15 oder 20 Grad durch
die Röhren und reichte vollkommen hin die ganze große Fläche
auf der ſich nicht weniger als 8000 cbm Waſſer befanden
innerhalb 48 Stunden in ſtarres Eis zu verwandeln Alle
Abende wenn ſich das Publikum entfernt werden die Spuren
der Schlittſchnhe weggekehrt ein Waſſerſtrahl wird über die Fläche
geſchickt und ein neuer ſpiegelglatter Plan hergeſtellt Der

Saal der Rue de Clichy iſt in der kalten Jahreszeit
n der Schlittſchuhlanſplatz dient Winters wie Sommers

igt ſo daß es auch für den Zu

Prrr hn den Logen ſitzend das bunte Treiben der eleganten Geſell
den Gallerien zu bewegen oder

ſchaft zu betrachten die Bewegungen der geſchmeidigen Leiber
die in raſchen vielverſchlungenen Windungen gräziös und leicht
füßig über den Spiegel dahinſchweben Bilder an den Wänden
große dekorative Aufſtellungen mahnen an den Winter des
hohen Nordens Es leuchten weiße Hügel die Schneelagſt
blinkt von den Tannen und trauliche Hütten laſſen anheimeln
den Rauch emporwirbeln Die von Erfolg gekrönte Genialität
der neuen Unternehmer zeigt ſich noch beſonders in der Wahl
der Jahreszeit Sie machten ſich erſt im Oktober des ver
angenen Jahres ans Werk Hätten ſie die Sache etwasfrüher begonnen etwa im Juli wo die Hitze eine ſo un

erträgliche Höhe erreicht hatte ſo wäre es ihnen vielleicht
ſchwer gefallen die Eisfläche herzuſtellen Sie waren aber ſo
klug und ſo vorſichtig den Herbſt zu wählen wo Kälte und
Rauhheit der Luft ihnen gefällig helfend entgegenkamen
Unterdeſſen dürften ſie ſo viel Erfahrungen geſammelt haben
um ihr Unternehmen bis in den Hochſommer fortſetzen zu
können Nicht jedermann verfügt über die Mittel ſich einen
angenehmen Aufenthalt an der Meeresküſte oder in den
ſchättigen Wäldern und friſchen Thälern der Alpen und

yrenäen gönnen zu können Der Bürger der ſich in denedlen nach einem ſchattenſpendenden Orte umſieht wird

dann ſo praktiſch ſein mit Kind und d nach der Rue de
Clichy zu wandern und ſich am Nordpol zu erquicken wo
möglich bei einem boc indeß draußen eine tropiſche Sonne
brütet Jſt es doch überhaupt zum Verwundern daß wir
trotzdem die Technik es s on ſo herrlich weilt gebracht hat in
den ſchwülen dunſtigen Bureaus mit Anſpannung aller Selbſt
beherrſchung unſeren Arbeiten obliegen müſſen indeß es doch ein
leichtes wäre im Sommer ebenſo Kühlvorrichtungen anfzuſtellen
wie im Winter Heizöfen Die Sache iſt freilich nur eine Frage
der Sparſamkeit und damit auch nur eine Frage der Zeit denn
ſobald es gelingen wird andere billigere Naturkräfte uns
dienſtbar zu n als die koſtſpielige Kohle z B Waſſer
und Windkraft dann wird es jedermann in ſeiner Hand
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haben ſich auch im Sommer das Leben angenehm zu machen

c v

in ganz loyaler Weiſe die Hauptſtadt Bangkok ſelbſt zu über
rumpeln verſucht hat er Eingang in den Menamfluß
an dem Bangkok liegt wird bei der Stadt Packnan
durch mehrere Forts vertheidigt deren eines mit Panzer
thürmen und modernen Geſchützen bewaffnet iſt Außerdem

am Mekhong v ang und nun wie es ſcheint nicht

erſchwert eine durch ein geſunkenes Schiff bewirkte Barre die
Einfahrt Trotzdem haben die beiden franzöſiſchen Kriegs
ſchiffe Jnconſtant und Comète ſie erzwungen er
Jnconſtant Kommandant Kapitän Bory iſt ein Aviſo

1 Klaſſe von 830 Tonnen Gehalt er führt vier 14 em
Kanonen und fünf Revolverkanonen ſeine Beſatzung beſteht
aus 7 Offizieren und 109 Mann der Comète Kommandant
Lieutenant Dartige du Fournet iſt einen Schrauben Kanonen
boot von 500 Tonnen Gehalt es führt zwei 14 em zwei
10 em Geſchütze und zwei Revolverkanonen und hat eine Be
ſatzung von 5 Offizieren und 2 Mann Jm ganzen verfügt
Frankreich in Jndochinag augenblicklich über 19 Schiffe mit
7 ſchweren Geſchützen 65 mittleren Geſchützen 72 Revolver
kanonen 90 Offizieren und 1603 Mann Siam hat dieſer
anſehnlichen Macht nur den Panzerkreuzer Maha Chahkri2400 Tonnen Gehalt ein paar Holgkorvetten und fünf kleine

anonenboote entgegenzuſtellen es verfügt aber in der Provinz
e über 4000 gut ausgebildete mit Mannlicher Magazin
ewehren ausgerüſtete Soldaten die irregnlären Truppen be
tehen aus 16,000 Mann von denen etwa ein Viertel mit

Remingtongewehren bewaffnet ſind Eine Beſchießung Bang
konks durch franzöſiſche Kriegsſchiffe würde wahrſcheinlich Ver
wickelungen mit England zur Folge haben und außerdem den
Zweck nur halb erfüllen da ſie den Widerſtand der Siameſen
nicht dauernd brechen würde Eine Kriegführung im Jnnern
des Landes iſt aber im Süden durch das ungeſunde Klimag
und im Norden der Hauptſtadt durch unzügängliche und uner
forſchte Gebirge ſehr erſchwert ſo daß falls kein Vergleich zu
ſtande kommt die Kanonenſchüſſe bei Packnan möglicherweiſe
ger Signal zu einem neuen langwierigen Kolonialkriege gegeben
aben

Halle und Uugegend
Halle 15 Juli

Die Zahl der im Bezirke der hieſigen Handels kammer
im Betriebe geweſenen Branntweinbrennereien ſich
im Berichtsjahre 1892/93 um 4 auf 102 erhöht neu in Betriel
geſetzt ſind im Hauptſteueramtsbezirke Halle 4 im Hauptſtener
amtsbezirke Naumburg 1 während im Hauptſteueramtsbezirke
Wittenberg eine Brennerei eingegangen iſt Dafür ſind im
Wittenberger Bezirke 2 Anlagen weſentlich vergrößert Jm
Hauptſteneramtsbezirke Halle befanden ſich außer den hier ge
dachten 22 Brennereien noch 2 Melgſſebrennereien die Material
ſteuer nicht zu entrichten haben Von den 102 Brennereien des
Handelskammerbezirks waren 97 ländwirthſchaftliche An Boni
ſikationen für Ausfuhr und techniſche Zwecke wurden 283,320 90 M
zurückvergütet Zur Verarbeitung gelangten in den meiſten
Brennereien Kartoffeln in einzelnen Melaſſe und Grünmalz
Gerſtenmalz Mais und Roggen nur in beſchränktem Umfange
Die Geſammteinnahme an Branntweinſtener betrug

W r an 1892/93aiſchbottich ichHaupt Steuer Materiaſſteuer Verbrauchs
am tsbezirk u Verbranuchs ſteuer abgabe

abgabe M MM

Halle 1,864,544 606,553 1,000,200Naumburg 732,391 129,389 940,575Wittenberg 298,367 361,734 1,278,587
et Der Amtsrichter Weigelt in Reppen iſt nach Halle ver
etzt

Der Kindergottesdienſt an St Ulrich wird am
28 oder 29 d ſeinen Haideſpaziergang unternehmen

Am Donnerstag feierte der pfännerſchaftliche Gruben
inſpektor Mehl auf Grube Alt Zſcherben bei Nietleben
ſein 25jähriges Dienſtjubiläum M hat ſich durch Fleiß
Treue und Zuverläſſigkeit vom einfachen Bergmann zu ſeiner
jetzigen Stellung empor gearbeitet Güte und herzliche
Antheilnahme an dem Wohl und Wehe ſeiner untergebenen
Bergleute haben ihm deren Liebe und Vertrauen in hohem Grade
erworben ſo daß dieſe in Geſprächen unter ſich von ihm rühmen
daß er trotz der ſchlechten Geſchäftsverhältniſſe es habe einzurichten
gewußt daß die Bergleute ihren bisherigen guten Verdienſt haben
behalten können Deshalb brachten die pfännerſchaftlichen
Bergleute dem Jubilar auch aus eigenem Antriebe am Donners
tag ihre herzlichen Glückwünſche dar

Auf dem Steinwege gerieth geſtern abend das 3 jährige
Söhnchen eines in der Beeſenerſtraße wohnhaften Arbeiters
während es von der begleitenden Mutter auf kurze Zeit ſich ſelbſt
überlaſſen war unter ein die Straße paſſirendes Laſtgeſchirr und
wurde überfahren Zum Glück kam das Kind mit Quetſchungen
an den Füßen die allerdings kliniſche Behandlung erforder
lich machten davon

Jm dritten Polizeireviere in der Gegend der
Pulverweiden Eliſabethbrücke c wurde heute früh zwiſchen 3 und
4 Uhr eine Razzia abgehalten Dabei wurden in der Nähe
der Eliſabethbrücke verſchiedene dort nächtigende Perſonen auf
gehoben und in Polizeigewahrſam genommen

Mittheilungen aus Halle befinden
2 Beiblatte dieſer Ausgabe

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen
und Thüringen in Halle

Sitzung vom 13 Juli kond dehawein
m Anſchluß an frühere denſelben Gegenſtand behandelndeMälheilngen berichtete Herr Privatdozent Dr Brandes über

die eingehenden Unterſuchungen von Büsgen in Jena betr
den Honigthau Hiernach unterliegt es keinem Zweifel daß
dieſe namentlich jetzt ſtark an Linden und Ahorn auſtretende Er
ſcheinung keine Ausſchwitzung der Blätter ſondern ein Aus
ſcheidungsprodukt von Blattlänſen iſt deren bezügliche Thätigkeit
Vortragender in dieſen Tagen genau beobachtet hat Er ſtellte
auch Verſuche an bei denen er Blätter mit Papier überklebte
woraus ſich wiederum nur ergab daß der Honigthau nicht von
innen ſondern von außen auf die Blätter gelangte Redner
wird in dieſen Tagen ſelbſt ausführlicher in der Saale Zeitung
ſeine Anſichten darlegen

Alsdann hielt Herr Privatdozent Dr Erd mann einen Vortrag
über die Abhängigkeit der phyſiologiſchen Wirkungen
der Elemente von ihrer Stellung im periodiſchen
Syſtem und gewiſſe gen zwiſchen Konſlitution und Arzeneiwirkung chemiſcher Ver
biudungenZum Schluß wurde auf Anregung des Herrn Privatdozenten
Dr Brandes die Frage der Verſchmelzung der Vereins
bibliolhek mit derjenigen der Naturforſchenden Geſellſchaft be
ſprochen Die Verſammlung wählte in den zur weiteren Be
raihnng dieſer Frage zu bildenden Ausſchuß die Herren Prof
v Fritſch Privatdozent Dr Erdmann und Obervpoſtſekretär
Kobelins Die Naturforſchende Geſellſchaft iſt in dieſem
Ausſchuſſe durch die Herren Dr Brandes Prof Döhner
und Direktor Dr v Lippmann vertreten

ſich auch im

Hamburg Gäſte willkommen

m

Nächſte Sitzung Donnerstag den 20 d 82 Uhr in Stadt
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Münſter
Darſtellung des Münſters in kunſtvoller Reliefarbeit
jetzt nur noch der Malſtein der jüngſten Ortsgruppe New York
der nach eingegangenen Nachrichten aber auch bereits unterwegs

Kleingeld findet

Vermiſchtes
s fünfzigſter Geburtstag Aus Graz wird beReſeern Kreis von Freunden und Verehrern P K

beri s zuſammengefunden hat um anläßlich deſſen fünfzigſten
Boe oetages ein großes ſteieriſches Nationalfeſt zu veranſtalten
Sebngeſiplabe iſt eine in der Nähe von Mürzzuſchlag male
i gelegene Hochfläche auserſehen Ein Komilee in Graz hat

z Herausgabe einer prachtvoll ausgeſtatteten Feſtſchrift in die
Dan enommen in der aller bedeutenden Landslente und Per
Bulich eiten die auf den Lebenslauf Roſegger s Einfluß genom
jen haben gedacht werden wird Roſegger iſt am 31 Juli 1843

n Alpel bei Krieglach geboren begeht ſomit am 31 Juli ſeinen
fünfzigſten Geburtstag als Feſttag iſt jedoch der 13 Angnſt in
Ansſicht genommen

r Deutſche Turnerſchaft Die alljährliche Erhebung in der
Deutſchen Turnerſchaft iſt jetzt beendet und bietet dieſelbe
wieder wie ſchon ſeit 1870 ein Bild ſtetigen Fortſchreitens und
Aufſchwunges Die angeführten Zahlen bilden den Beſtand vom
J Jan 1893 in ſind die Zahlen vom 1 Jan 1892 beigefügt
Es gab zu genannter Zeit im Deutſchen Reich und Oeſterreich
5388 5081 Turnvereine von denen 4722 4519 in 3992 3841
Vereinsorten zur Deutſchen Turnerſchaft gehören Eingegangen
ſind 57 neu gebildet 326 Vereine Von den nicht zur Turner
ſchaft gehörenden Vereinen ſind ein großer Theil Vergnügungs
vereine die ſich leider mit dem Namen Turnverein decken Die
Zahl der Vereinsangehörigen über 14 Jahre beträgt 469,658
447,046 von denen 244,503 227,628 an den Turnübungen
theilnehmen Hiervon ſind 70,578 65,719 Jugendturner Vor
turner giebt es 24,079 23,106 Eigene Turnhallen haben 340
314 eigene Turnplätze 666 628 Vereine Schnulturnhallen

werden 1011 922 benutzt Gau Vorturnerſtunden wurden 966
1060 alſo etwas weniger abgehalten Kreisturntage fanden 10

Kreisturnfeſte 8 ſtatt Jedes erwachſene Mitglied zahlt als Bei
trag zu den allgemeinen Koſten einen jährlichen Beitrag von4 t Der Kreis XIII Thüringen welchem faſt alle urn
vereine von Halle und Umgegend angehören beſteht aus 503
481 Vereinen mit 36,043 34234 Mitgliedern von denen 2359
2205 Vorturner ſind Von der Mitgliederzahl ſind 6131 Göl6

Jugendturner Der Kreis wird in 17 Gaue eingetheilt Kreis
vertreter iſt Herr Waiſenhausdirektor Bethmann in Langendorf

Ein Denkmal Die einzelnen Ortsgruppen des Rieſengebirg
vereins beabſichtigen dem Gründer des Vereins Kaufmann
Th Donat auf der eine herrliche Ausſicht nach dem Thale
bietenden Lehne am großen Teiche ein Denkmal zu ſetzen Es ſoll
daſſelbe in der Form des JahnDenkmals in Berlin errichtet
werden Die von den verſchiedenen Ortsgruppen des Vereins ge
ſtifteten Denkſteine ſind bereits am Donatplatze niedergelegt
Es ſind ihrer gegen ſechszig Jn den meiſten Fällen bilden
dieſelben eine Charakteriſtik der Gegend aus welcher ſie geſandt
wurden Einzelne Steine ſind ſogar Prachtexemplare welche
durch die Politur einer Seite auf der ſich zugleich in großen
vergoldeten Buchſtaben der Name der betreffenden Orts
ruppe abbebt einen größeren Werth erhalten haben
as größte Jntereſſe nimmt ohne Zweifel der Gedenk

ſtein der Ortsgruppe Straßburg i E in Anſpruch Es iſt
dies ein Stück rothen Sandſteins das im Jahre
1870 durch deutſche Kanonen vom dortigen Münſter abgeſchoſſen
worden iſt Mit Genehmigung des Statthalters für Elſaß
Lothringen der der dortigen Hrtsgruppe ſelbſt als Mitglied an
gehört iſt der Stein vom Baumeiſter Jerſchke in Straßburg
einem frühern Hirſchberger in ſeiner jetzigen ornamentalen Form
hergeſtellt worden und trägt außer der Ortsgruppenbezeichnung
in erhaben gearbeiteten Buchſtaben die Worte Von Erwins

Den größern untern Theil der Platte ziert eine
Es fehlt

ſein ſoll
Ein Guadengeſuch hat der berliner Dr jur Prager für

ſeine wegen Mordverſuchs auf ihren Gatten in Rawitſch im
Zuchthaus ſitzende Frau bei dem Kaiſer eingereicht Dr P ge
denkt Berlin dauernd zu verlaſſen und ſeinen Namen zu wechſeln

Drum prüfe wer ſich ewig bindet ob ſich das nöthige
mußte kürzlich ein junges Mädchen in Ham

burg Eimsbüttel denken welche ihrem Soldaten den
Laufpaß gegeben und ihr Herz dafür einem etwa 70 Jahre alten
Herrn anvertraut hatte in dem Glauben daß der Bräutigam
ſehr reich ſei Am Sonntag ſollte das ungleiche Paar getraut
werden und Bräutigam ſowohl als Braut ſtanden im Hochzeits
ſtaat des Geiſtlichen harrend in der feſtlich geſchmückten Woh
nung Jm letzten Augenblick nachdem allerdings der ſtandesamt
liche Akt ſchon vollzogen war erfuhr die Braut daß ſie nicht
einem ſehr reichen ſondern einem faſt mittelloſem Manne die
Hrnd zum Ehebunde gereicht Kurz entſchloſſen ergriff ſie die
Flucht und ſtürmte geſchmückt mit Myrthenkranz und Schleier
die Straße hinunter ihrem frühern Verlobten zu

Geſtohlenes Bild Aus der großen Gemäldegalerie in
Mannheim iſt am 27 Juni um die Mittagszeit ein werth
volles Oelgemälde der niederländiſchen Schule von Konrad
Neiſcher geſtohlen worden Es ſtellt eine Frau dar die einen
Brief geleſen hat und darüber nachdenkt Das Bild iſt aus dem
Rahmen geſchnitten worden Der Diebſtahl kann nur durch einen
Menſchen ausgeführt worden ſein welcher ſich dem Direktor der
Galerie als Kunſtmaler Vincenz aus München vorſtellte Ver
ſchiedene Zeichnungen und Skizzen die er mitführte ſchienen die
Richtigkeit dieſer Behauptung zu beſtätigen Es hat ziemlich
genan feſtgeſtellt werden können daß der Dieb bald nach aus
geführter That mit der Bahn nach Heidelberg abgefahren iſt Er
iſt 30 bis 40 Jahre alt ſchlank und von blonder Haarfarbe ſein
Vollbart iſt röthlich blond er ſpricht reinen hochdeutſchen Dialekt
Kunſthändler werden vor dem Ankaufe gewarnt gleichzeitig aber
auch erſucht die Feſtnahme des Diebes auch im Betretungsfalle
u veranlaſſen denn jedenfalls wird er den Verſuch machen das
ild deſſen Werth er ſicher kennt zu Geld zu machen
Braudunglück Der Flecken Sulejow bei Petrikan Ober

ſchleſien iſt größtentheils niedergebrannt Die ärmlichen Be
wohner verloren ihre geſammte Habe

Abgeſtürzt Von Airolo aus marſchirte dieſer Tage eine35 Mann ſtarke Reiſegeſellſchaft die St Gotthardſtraße dnarg
auf dem Wege bin und wieder Alpenroſen pflückend Die Herren
Wirth Sohn des Redacteurs Th Wirth vom St Galler
StadtAnz und Maurer kamen dabei weiter von der Straße

ab und langten ſchließlich auf La Fibbig an Von dort wollten
ſie nun wieder nach dem Hoſpiz hinunter Glücklich hatten ſie
die ſchwierigſte und gefährlichſte Partie die eigentliche Felſen
partie hinter ſich und es galt nur noch eine ſteile Grashalde
zu überwinden Um ſicherer auftreten zu können zog Herr
Wirth die Schuhe aus da ſich ſolche Partien barfuß viel leichter
und ſicherer machen laſſen Als er aufſtehen wollte ſtürzte er
kopfüber um ob in einem Anfall von Ohnmacht oder infolge
Verluſtes des Gleichgewichts iſt nicht vekannt ſchoß auf der
Halde vorwärts und dann über Felſen 100 200 m tief hinunter
wo ſein Körper von einem größeren Stein aufgehalten wurde
Um Hilfe rufend kletterie Maurer ſeinem unglücklichen Freunde
nach und fand ihn mit mehrfachem Schädelbruch todt Maurer
Klber hatte ſich nicht erheblich verletzt nur trug ihm der ge
fährliche Abſtieg zum todten Genoſſen mehrere Abſchürfungen
ein Auf die Hilſerufe eilten mehrere in der Nähe arbeitende

taliener herbei und bald nahte auch Hilfe vom Hoſpize ſelbſt
er Leichnam wurde nach Airolo geführt wohin Herr Maurerdenſelben begleitete wef hin Herr
Ueber einen Wunderſchwindel im mailänder Dom dem

die weltlichen und geiſtlichen Behörden erſt jetzt ein Ziel geſetzt
ben da es inſolge der dugedlichen Wunder im Dome ſeloſt zu
ſgeiſtten Reibereien zwiſchen Glänbigen und Mitdliedern

reigeiſtiger Vereine kam berichtet man Die Wunder ſollen ſich

zu

hat aber nicht den Muth gehabt zu
Räubern die Stirn zu bieten

vor einem alten Marmorſtandbild der Maria
das einen beſondern Altar des Domes ziert Ein altes Fräulein
Angela Pirovano wollte zuerſt vor eiwa vierzehn Tagen dieWunderkraft des Marienbildes an ſich verſpürt haben Sie be

hauptete daß ihr labmtes Bein von der Madonna geheilt
worden ſei Jeden Tag fand ſich die Begnadigie im Dome ein
und erzählte das Wunder den Glänbigen von denen es ſich viele
zur Ehre anrechneten dieſen Liebling der Madonna reichlich
zu beſchenken Seit dieſer Zeit ließen ſich die Wunder
kaum noch zählen Dutzendweiſe fanden ſich die Krüppel
vor dem Marienbilde ein und ſehr häufig wurden ihre
Gebrechen auch geheilt Das Bedenkliche an der Sache war
nur daß die alſo Begnadigten nichts Eiligeres zu thun hatten
als unter Berufung auf das ihnen geſchehene Wunder die Gläu
bigen anzubetteln Dadurch wurden natürlich viele gegen die
Echtheit der Wunder mißtrauiſch Schließlich miſchte ſich die
Polizei in die Sache Angela Pirovano wurde verhaftet Es
ſtellte ſich bald heraus daß ſie in der That vor einigen Monaten
einen Beinbruch erlitten hatte Aber ſie war im ſtädtiſchen
Hoſpital verpflegt und als völlig geheitt entlaſſen worden Jhre
wunderſame Heilung vor dem Marienbilde ware eine Komödie
oder hat ſich höchſtens in der Einbildungskraft des hyſteriſchen
Frauenzimmers abgeſpielt Nachdem dieſes Ereigniß den polizei
lichen Nachforſchungen bekannt geworden war ließ die Dom
gemeinde das Kapellchen mit dem Marienbilde durch eine Tapete
abſchließen ſodaß niemand mehr die Statue verehren kann Das
Gerücht von den Wundern hat ſich aber ſchon in der ganzen
Lombardei verbreitet und von überall her treffen große Schaaren
Landleule ein die zu dem wunderthätigen Bilde wallfahrten
Zwiſchen dieſen und den mailänder Anglikanern kommt es zu be
ſtändigen Reibereien die nicht ſelten in Handgreiflichkeiten aus
arten

Prozeß

zugetragen haben

Jtalieniſche Näuberromantik Ein der dasSchwurgericht von Viterbo ſchon ſeit einigen Tagen beſchäftigt
giebt merkwürdige Aufſchlüſſe darüber wie auf dem Boden des
ehemaligen Kirchenſtaates gleichwie auf dem des frühern Bour
bonenreiches ſich immer noch Reſte des Brigantenthums im
großen Stile erhalten Seit etwa 20 Jahren machen die Räuber
Tiburzi und Fioravanti die Gegend zwiſchen Viterbo
Groſſetto und Civitavecchia das Gebiet des Ciminiſchen Waldes
unſicher ohne daß es bis jetzt gelungen wäre ihrer habhaft zu
werden obwohl man ſie ſelbſt und ihre Familien ganz genau
kannte Unter der erſten Gruppe von Angeklagten die bereits
abgeurtheilt iſt befindet ſich ein Sohn Tiburzi s der durch das
Gewerbe des Vaters ein reicher Mann geworden iſt Er wird
auf 100,000 Lire geſchätzt beſitzt ein ſchönes gut ein
gerichtetes Haus und ſpielt im bürgerlichen Leben den
Korn und Viehhändler daneben iſt er auch gewiſſer
maßen Stadtvertreter und Steuer Einnehmer ſeines im

Walde hauſenden Vaters geweſen Die übrigen
Verwandten der beiden Räuber ſind Gefängnißſtrafen verfallen
weil ſie unter dem Schutze jener ihr Vieh auf fremde Weiden
getrieben die Banditen mit Lebensmitteln verſehen und vor den
Carabinieri gewarnt haben Zur zweiten Gruppe gegen welche
die Verhandlung noch ſchwebt gehört ein früherer Tagelöhner
der ſich zu Tiburzi und Fioravanti in den Wald geſchlagen hat
und ihnen allerhand Räubereien ausüben half Jn ſeiner Ver
theidigung erklärte er ganz dreiſt er habe den von der Regierung
auf den Kopf der beiden Briganten geſetzten Preis verdienen
wollen ſich daher in ihr Vertrauen eingeſchlichen und gemeinſame
Sache mit ihnen gemacht um ſie deſto ſicherer den Earabineri
ausliefern zu können Leider wurde der brave Mann verhaftet
ehe er ſeine Abſicht ausgeführt hatte Ein ganz ähnlicher Typus
ſcheint der GemeindeSekretär des Oertchens Farneſe zu ſein der
von der Sicherheits Behörde einige hundert Lire als Geheimer
Agent einſtrich und nichts weiter that als die Carabineri
auf falſche Spuren zu leiten Auch der Gemeindeſekretär von
Sorana ſteckte mit dem Geſindel unter einer Decke er heirathete
ein Mädchen welches von Tiburzi ein Kind hatte und wurde
dafür von dem edlen Räuberhauptmann mit einer Mitgift von
10,000 Lire beſchenkt Der Schwiegervater jenes Gemeindeſekretärs
hat ſeine beiden Töchter und ſeine eigene Frau den Räubern in
die Hände geſpielt und noch manche andere Frau aus jener
Gegend rühmte ſich öffentlich die Geliebte eines der Spitzbüben

ſein Eine der allerſeltſamſten Erſcheinungen unter den An
geklagten iſt aber der frühere Bürgermeiſter von Farneſe ein
Milionär der an den Befreiungskämpfen Jtaliens theilgenommen

haben ſcheint den beiden
Nach den Ausſagen der Sicher

heitsbeamten hat auch er ein doppeltes Spiel zwiſchen der Be
hörde und den Räubern geſpielt denen er jährlich 2250 Lire ge
zahlt haben ſoll um von ihnen unbehelligt zu ſein

Theaterbrand Nach telegraphiſcher Meldung aus Madrid
iſt das Theater von Opieto abgebrannt Es iſt kein Menſchen
leben dabei verloren gegangen

Von einem rührenden Wiederſehen berichtet man
land Pa Jn das Hoſpital war der ü6jährige Thomas Fletcher
gebracht worden welcher in einer Grube arge Verletzungen davon
getragen hatte und operirt werden ſollte Vor der Operation
ſchlug der junge Mann noch einmal die Augen auf und erblickte
ſeinen Vater der ebenfalls in der Grube verletzt worden war
und an dem man ebenfalls eine Operation vornehmen wollte
Der junge Mann erzählte ſeinem Vater ſeinen Unglücksfall und
rief dann den Aerzten zu Wenn Jhr fertig ſeid ich bin fertig
Nachdem ihn dieſe aber mit Aether betäubt und auf den Opera
tionstiſch geſchnallt hatten war er todt

Eiſenbahnnnglück in Amerika Auf der Eiſenbahn der
nord amerikaniſchen Weſtküſte ereignete ſich am 13 d bei New
bury nahe New York ein ernſtes Unglück Jnfolge eines Ver
ſehens an der Weiche rannte ein nach Weſten fahrender Zug aus
Chicago bei vollem Dampfe in die Maſchine eines Gülerzuges
Alle Paſſagiere wurden mehr oder weniger verletzt Die
Körper von vier Frauen und einem Kinde wurden unter den
de hervorgezogen Man befürchtet eine größere Anzahl
von Todten
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Wanren und Produktenbertechte
Zucker

Braunscehweig 14 Juli Beriecht von Quensell Spannuth
Rohzuoker Während der ersten Tage der abgelaufenen Berichtswoche
yerkehrte der Markt in stetiger Tendenz Im weiteren Verlaufe der
Woche mussten die bestehenden Werthe aber unter dem Einfiusse der

en Niederschläge nachgeben Der Geschäftsverkehr in greifbarer
aare beschränkte sich wieder auf einzelne Partien Nachprodukte die

gegen die Vorwoche bis zu etwa 30 Pf niedri
erden mussten In Lieferungswaare sind zu Anfang der Woche eben
falls noch einige Abschlüsse 2zustande gekommen dagegen ruhte das
Lieferungsgeschäft nach Eintritt der Abschwächung fast gänzlich Der
Woechbenumsatsz in greifbarer Waare betrug ca Ctr Raffinirter
Zweker Für die gegenwärtige Gmpagne beschränkte sich
der Verkehr auf ein gütes Bedarfsgeschitte Offerten auf neue
Campagne begegneten recht lebhaftem Interesse Es notiren
heute r 50 kg Raff Zueker Raffinade I 31,00 Raffinade II
30,75 M aussehl Fass gem Raffinade 31,50 bis 33,00 gem Melis
30,25 M einschl Sack Würfelraffinade 32,0 bis 33,00 M einschl Kiste

Robzueker Kornzuncker 929 M Kornzueker 880 Nacb
produkte 759 14,40 A bis 15,40 M ausschl Rübenmelasse 450 Bé81 50 Brix eftektiv und spätere Lieferung zur Enteuckerung
für Brennereien M per 50 kg aussehl Tonne

Gedtreide

Neus s a/Rh 14 Juli Original Wochenberielt von JFonasHoffwanv Weizen Roggen und Hafer verkehrten während
dieser Woche in fester Haltung so dass die mässigen Marktanfuhbren
zu den notirten Preisen willige Aufnahme fanden, euer Rog 8 on
noch wenig angebracht zeigt vorzügliche Güte Gerste und Mais
gut behauptet ülsenfrüchte gesehäftslos Weizenmehbl ist ua
veründert still Weizenkleie wiederum höher und ohne Vorräthe

Tagespreiso Weizen 160 169 Roggen 152 156 Hafer 194 M

ren Preisen erlassen

a Wiesbaden gRittergutsbeſ Fritz Hoch a Allſtedt

Letzte Telegramme
Chriſtianiag 15 Jull Das Storthing beſchloß mit W

gegen 52 Slimmen die anläßlich der Ernennung des Höchſt
er Motzfeldt zum Staatsrath vakant gewordenetelle eines Höchſtgerichts Aſſeſſors einzuziehen

Paris 15 Juli Nach Meldungen aus den Departements
auch dort das Nationalfeſt ohne Ruheſtörungen ver

aufen

Paris 15 Juli Jn der den Blättern zugegangenen Note
ſ Morgenblatt wird noch hervorgehoben daß die franzöſiſche

Regierung unter voller Beobachtung der Beſtimmungen des
Vertrages vom Jahre 1856 den Admiral Liman ange
wieſen hatte die Barre des Menam nicht zu paſſiren da
die engliſchen Streitkräfte ſelbſt vor der Barre angehalten
worden ſeien

Madrid 15 Juli Nach hier eingegangenen Meldungen iſt
bei der Station Anz nola auf der Strecke Zimmaga Bilbao ein
Perſonenzug entgleiſt Zahlreiche Reiſende ſollen zu
Schaden gekommen ſein Einzelheiten ſtehen noch aus

Rio de Janeiro 15 Juli Auf eine Jnterpellation
in der Kammer über den Aufſtand in Rio Grande
do Sul erklärte die Regierung die ihr ergebene Flotte
werde demnächſt die Jnſurgenten angreifen Die
Kammer nahm ein Vertrauensvotum fuür die Regie
rung an

en
Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 14 Juli

8 Uhr morgens 2 Uhr nachnmiltags
Stationen Barom Therm Wind Stationen Barom Therm Wind

kechtwelſ wm rechtwelſ12 B 12 BMemel 750 8 192 W 3emelKiel 52 7 17 3 W 3 Hamburg 754 5 18 2 WNW 4Hamburg 53 1 14 6 WweW 1 Wien 53 1 22 7 W 2
Borkum 54 2 15 9 NW 3 Valentia 65 5 17 8 W 4Münſter 54 1 14 8 W 7 Petersburg 52 6 14 3 NNO 2
Kaſſel 546 16 4 S 1Haparanda 51 8 108 WSerün 53 4 185 W 2 Siochoim 53 9 16 4 R
Breslau 55 1 18 3 WNW 3
Karlsruhe 56 5 17 6 W 3Frledrichsh 56 7 17 8 SeW 1
München 57 4 15 0 NW 2

Chemische Produkte
Magdeburg 14 Juli Bericht von Lutze Heimann Chilo

salpeter Bei etwas kleinerem Geschäft verkehrte der Markt in vor
wiegend fester Haltung Preise hielten sich ziemlich unverändert gegen
die Vorwoche und nur gegen Schluss bröckelten die Kurse wegen der
Geschäftsstille um einige Pfennige ab Ladungen werden zu guten
Preisen namentlich nach England hin aufgenommen während das
Inland keine belangreichen Ordres schiekte Wir notiren hente Juli
Aug 42 Sept Okt 37 Okt Nov 42/2 Al Jan Febr1891 70 Febr Alärz 1894 80 A frei Fahrzeug Hamburg

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 14 bis 15 Juli

Stadt Hamburg Profeſſoren Dr Emwerling a Kiel Dr H Fuſenius
Dr Schulze u Otto Teimmler m Gem a Braunſchweig

Hofrath A Ucke m Familie u Kart von
Villon a Kurland Kanfleute Hirzl a Hauan Hugo Thimann a Görlitz
Ad Wieſe a Leipzig O Barenſtein a Oſterode a H Weyermann a Dülken
F R Ufer a Frankſunt a M H Kaßtz Albert Hertz E Getz Otto Siernberg
Otto Neumeiſter u Bernhard a Verlin Hanau a Paris eGoldene Kugel Profeſſoren Rumpe m Gem a Meſeritz Stutzer a
Bonn Pr Lieut u Bezirks Adjntant v Rath m Familie u Bedienung a
Neuha deusleben Fibrikbeſ Dürkopp a Erispe Brauereibeſ Gläſer a Gräfen
thal Stadtrath Hübner m Gem u Sängerin Becker a Breslau Staats
anwalt Arndt a Schueidemühl Jngenieure Lrutſchke a Berlin Meyer g
Braunſchwe g Dölling a Elmshorn Stations Aſſiſtent Sell m Gem a Neu
ſtadt Knapp m Familie a Arendberg Lehrerin Loets a Ludenwalde Frau
Etzel a Warberg Frau Knapp u Frl Eigler a Stuttgart Kaufleute Nack
a Heidelberg Frühling a Hamburg Begerre a Frankfurt a M Heinecke a
Kaſſel Walz a Remiſcheid Stritta a Biebrich Ackermann a Eſchwege Reuter
a Krefeld

JPRJw mü J J

Auswärtige Theater
Sonntag den 16 Juli

Leipzig Neues Theater Die Zauberflöte
Altes Theater Der Hüttenbeſitzer

Für die Redaktion verantwortlich Für Politik Dr Oscar Linke
für Lokales Provinzial und Handelsnachrichten Hermann Bach füx
Feuilleton 2c Albert Herling ſämmtlich in Halle

Seidenſtoffe
S direkt aus der Fabrikvon von Elten Keussen Grefeld arſo aus erſter Hand in
jedem Maaß zu beziehen Schwarze farbige u weiße Seid enſtoffe Sammts

und Plüſche jeder Art zu Fabrikpreiſen
Man verlange Muſter mit Angabe des Gewünſchten

Jeder dem dieſe Zierde der Männlich
keit ſehlt würde gern etwas dagegen
thun wenn er nicht fürchtete ſein Geld

9 unnütz auszugeben r le wie
Tauſende Fälle des guten Erſolges be

weiſen iſt mein pilocarpinhaltiges Bartwuchs Cosmeticum zur
Erzielung eines geſunden vollen Bartes in 6 Wochen ſelbſtwenn noch keine Anlage vorhanden Jch zahle den entrichteten
Betrag zurück wenn der gewünſchte Erfolg nicht erzielt wird
Angabe des Alters erwünſcht à Flacon 2,90 Ferd Neter
Frankfurt a Main Rückertſtraße 10

26 Ptg ist dis hesie anämmererg2 u neaut onders 4 nFettseiſene I e renDöring s Seife trotzdem ist d St 15 Pfg billiger 5
Verkaufsstellen sind durch Plakate kenuntlich

Ein Wink für die Hantpflege Durch des Tages Staub beſonders
im Sommer lagert Dich in die erhißten Kautporen alles Mögliche ab wodurch
während der Nacht eine freie Entwickelung der Hautfunctionen geſtört wird Des
halb iſt es von größtem Vortheil zur Pflege und Erhaltung eines ſchönen Teints
auch Abends vor dem Schlafengehen Waſchungen des Geſichts vorzunehmen Man
bediene ſich gleichzeitig der Prehn sehen Sandmnandelklieie da durch
kaum merkli en die Poren der Haut geöffnet und ſo alle Unreinigkeiten alsStand Pie eln Mitesser Hitzblüthehen c 2c aus derſelben gründlich ent

r W Man verlange jedoch ſtets nur Prehn s sanudmandellkleie
cht in

zu 60 Pfg und 1 Mk bei M Waltsgott Osear Ballin
Kaiser Paul Evers nnd Walthers Nacht Jn

Mücheln bei Otto Ertel
Blinkendes Küchengeſchirr und ein blanker Küchenherd

nd eine Freude für die Hausfrau und für die Köchin Sie loſſen
ich mit leichter Mühe erhalten durch den Gebrauch von Koehm s

Saponia Ue anderen Puhmittel wird man wegloſſen
wenn man Saponig eingebend geprüſt Saponbu puht nud

für 1000 kg Weirenmehl Nr 00 ohne Saok 22,25 22 50 N tär 100 gWeizentlete ohne Saok 6 40 5,50 für d0 kg 7 polirt ohne das Metalle im Geringſien anzugreifen 9 aäberes aus
den Annoncen zu erſehen
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Halle a 2 u 3 Marktplatz 2 u J alle a S
Nach beendeter Lager Aufnahme eröffne ich meinen diesjährigen grossen Inventur Ausverkauf in welchem

S sammtliche Waaren nunmehr mit den

zurückgesetzten niedrigsten Inventur Preisen
S versehen sind Der Ausverkauf dauert nur kurze Zeit und empfehle ich denselben meiner geehrten Kundschaft auf
S das Angelegenste da eine gleich günstige Gelegenheit billig und gut seinen Bedarf zu decken wohl sobald
E vieht wieder geboten werden kann Unter Anderem offerire ich

J Rathskeller VeubauStauubumämtel einfarbig oder gemustert aus prima Lustre oder Panama hochmodoern

gearbeitet mit Kurzer oder langer Pellerine Inventur Preis Mk 3 u 4,50 Saisonprois
M 9 u 12

Staube el aus bestem reimwoll Beige Inventur Preis Mk S u 10
Saisonpreis Mk 16 u 18I Spitzen Vmnüng G in bocheleganter Ausführung Inventur

e Preis Mk 7 1I1 u 15 Saisonpreis Mk 12 20 u 24
Morsenröcke C Banner Inventur Preis

Mk 1,50 2,50 u 3,50 wirklicher Werth Mk 5 6 u
h Begermumnäömgel v en kets

S weit unter dem Herstellungspreis
J Maimneer Kkleicdchenme in unübertroffener Auswahl von 45 Pfg an S
e De B Mädel osenin 1000facher Auswahl von der einfachsten bis zur hoch S

elegantesten Art das Stück von 50 Pfg anTat käntel en Varkden ar t at7 3
S Inventurpreis F 1 1,50 u 2 wirklicher Werth

e M 3 4 5 u GeschäftshausDin Posten Vorjähriger e sind mehrere Posten reinw L lIeiderstoffe r
e Winter Fsämmtel vamze 0 4 Neuheiten der letzten Saison zusammengestellt die
S bei der Lager Aufnahme bedeutend im Preise zurückS er gesetzt und für die Hälfte ihres wirklichen Werthesfür jeden nur annehmbaren Preis zum Verkauf gestellt sind S
e Bin Posten elsass Woll MousselinesS das Meter 50 PfgS Ein Posten baumwollene CGaohemirs

Letate Saison Neuheit in den entzückendsten Mustern

t das Meter 45 Pfg
n ne

Minne Partie Seiden Rester
vorzüglich für Blousen und Besatz geoignet

das Meter 50 75 100 Pfg
Ein Posten Steppäecken extra gross u schwer

das Stück 2 Mk
Ein Posten abgepasster wollener Portièren

Inventurpreis das Paar Mk 4,50 wirklichor Werth 8 Mk

MWüm Fosten Gardinen unel Teppiche
ältere Muster sonst garantirt fehlerfrei

weit unter Preis
Ein Posten Wormal IIemeclen für Herren

Inventurpreis 90 Pfg das Stück
Din Posten Hemdentuche u Hemdenbarchente

zu aussergewölhmnlich billigen Preisen

Der Verkauf Gndet zu Cesten Preisen statt C

Zür den Anzeigenthell verantwortlich W Könlg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Belblättern
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